
 

 

 

 

 

 

PRESSEINFORMATION 

Der zweite IHK-Zertifikatslehrgang „Hundepflege 
und Dienstleistung (IHK)“ für Heimtierpfleger 
startet im Oktober 

Die einjährige Fortbildung von IHK Potsdam und ZZF – Zentralverband der 
Heimtierbranche zeichnet sich durch ein breites Netzwerk von Experten 
aus. Sowohl praktizierende Berufsanfänger als auch erfahrene 
Hundefriseure gewinnen Fachwissen und einen Nachweis für die 
professionelle Hundepflege.  

Potsdam/Wiesbaden, 10. Juli 2026 - Nach dem erfolgreichen Start im 
vergangenen Jahr geht der Zertifikatslehrgang „Hundepflege und 
Dienstleistung (IHK) – Heimtierpflege im Salon“ am 19. Oktober 2026 in die 
zweite Runde. Das bundesweit IHK-zertifizierte Angebot für Heimtierpfleger 
wurde von der Industrie- und Handelskammer (IHK) Potsdam und vom ZZF – 
Zentralverband der Heimtierbranche gemeinsam entwickelt, um die 
fachliche Qualifikation von Heimtierpflegern zu stärken. Anmeldungen für den 
zweiten Lehrgang sind derzeit noch möglich. 
 
Hinter dem Zertifikatslehrgang „Hundepflege und Dienstleistung (IHK)“ steht 
ein breites Netzwerk, um die professionelle Heimtierpflege auf ein neues 
Niveau zu heben: „Mit dem Lehrgang bündeln wir die Expertise von 14 
Dozenten sowie Fachleuten aus unterschiedlichen Bereichen. Diese Vielfalt 
macht die besondere Qualität des Angebots aus“, erklärt Karin Witthohn, 
Vorstandsmitglied des ZZF und Dozentin des Lehrgangs. 
 
Der Lehrgang umfasst neun Module mit insgesamt 180 Unterrichtseinheiten 
und verbindet Online-Seminare mit praxisnaher Ausbildung. Die Praxismodule 
finden beim professionellen Marktführer der Branche, der Erich Hartkopf 
Stahlwarenfabrikation (Ehaso), statt: Am Firmensitz in Solingen stehen 
moderne Schulungsräume, Ausstattung und Gerätschaften sowie umfassende 



 

 

 

 

fachliche Unterstützung durch Thomas und Frank Hartkopf und ihr Team zur 
Verfügung. 

Fachliche Kompetenz plus unternehmerische Professionalität  

Von dem Angebot profitieren nicht nur praktizierende Berufsanfänger, die 
derzeit ihr Handwerk in einem Salon erlernen und sich fundiertes Fachwissen 
für ihre Tätigkeit in der Heimtierpflege aneignen möchten. „Auch erfahrene 
Heimtierpfleger erhalten die Möglichkeit, ihr Wissen systematisch zu vertiefen, 
mit aktuellen Erkenntnissen abzugleichen und ihr berufliches Netzwerk 
auszubauen“, so Witthohn. „Dadurch entstehen neue Perspektiven auf zentrale 
Themen von Fellpflege und Tiergesundheit bis zur Kundenberatung.“ Der 
Lehrgang vermittelt darüber hinaus umfassende betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse für eine erfolgreiche und nachhaltige Unternehmensführung. 
 
Besonders in einer Branche ohne staatlich geregelte duale Berufsausbildung 
und ohne geschützte Berufsbezeichnung gewinnt eine qualifizierte 
Weiterbildung an Bedeutung. Das bundesweit anerkannte IHK-Zertifikat 
macht die fachliche Qualifikation für Kundinnen und Kunden sichtbar und 
dokumentiert eine fundierte Sachkunde im professionellen Umgang mit 
Hunden. „Gleichzeitig trägt das IHK-Zertifikat zur Etablierung einheitlicher 
Qualitätsstandards in einem kontinuierlich wachsenden Dienstleistungsmarkt 
bei und stärkt das Vertrauen von Kundinnen und Kunden in eine fachgerechte 
und hochwertige Dienstleistung unter konsequenter Beachtung des 
Tierschutzes“, hebt Kerstin Poloni vom KompetenzCentrum „Wirtschaft 
Mensch & Tier“ der IHK Potsdam hervor. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Zertifikatslehrgang „Hundepflege und Dienstleistung (IHK)“  
 
 
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Potsdam vertritt die Interessen von 
rund 90.000 brandenburgischen Unternehmen. Mit dem KompetenzCentrum 
„Wirtschaft Mensch & Tier“ setzt die IHK Potsdam seit Jahren Maßstäbe in der 
Qualifizierung von Spezialisten im Bereich der Heimtierbranche. Sie fungiert 
damit deutschlandweit als federführende IHK zum Thema Dienstleistungen für 
Tiere. Das Angebot reicht von Zusatzqualifikationen für Hundetrainer und  
-verhaltensberater über Fortbildungen in tiergestützter Intervention 
Schulhund im Einsatz bis hin zum neuen Lehrgang „Hundepflege und 
Dienstleistung“. 
 
In der Heimtierbranche vertritt der ZZF – Zentralverband der Heimtierbranche 
seit mehr als 75 Jahren die beruflichen, wirtschaftlichen und politischen 
Interessen des Zoofachhandels, der Hersteller von Heimtiernahrung, -pflege 

https://www.zzf.de/bildung/heimtierpfleger/hundepflege-dienstleistung-ihk-heimtierpflege-im-salon
http://www.ihk-potsdam.de/
https://www.zzf.de/


 

 

 

 

und -zubehör, der Tierzüchter und -großhändler und seit mehr als 30 Jahren 
auch die Interessen der Heimtierpfleger im Salon (Hundefriseure). Mit 
Fachwissen und Erfahrung setzt der ZZF sich für eine verantwortungsvolle 
Heimtierhaltung ein – und damit auch für das Tierwohl und die Weiterbildung 
im Rahmen von Workshops und Fachvorträgen in der Heimtierpflege im Salon.  

Die Wirtschaftsgemeinschaft Zoologischer Fachbetriebe GmbH (WZF) ist eine 
hundertprozentige Tochter des ZZF. Mit ihren Geschäftsfeldern Messe & 
Veranstaltungen, Medienarbeit & Branchen-PR, Aus- & Weiterbildung sowie 
der Ringstelle leistet sie einen wesentlichen Beitrag zur wirtschaftlichen und 
kommunikativen Entwicklung der Heimtierbranche. 

Weitere Informationen zur Hundepflege, zum Lehrgang und zur 
Anmeldung  

www.ihk.de/potsdam/ihk-bildungszentrum/lehrgaenge/mensch-und-tier 

www.zzf.de/bildung/heimtierpfleger 

 

Kontakt für Presseanfragen: 

IHK Potsdam –  
KompetenzCentrum Wirtschaft Mensch & Tier 
Kerstin Poloni 
Tel +49 (0)331 2786 279  
kerstin.poloni@ihk-potsdam.de 

 
ZZF – Zentralverband der Heimtierbranche / WZF GmbH 
Antje Schreiber, Bereichsleitung Kommunikation ZZF/WZF 
Tel +49 (0)611 / 44 75 53-14 
 
Stefanie Klinge-Engelhardt, PR-Referentin 
Tel +49 (0) 611 / 44 75 53-13 
 
presse@zzf.de  
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